Französisch am Berufskolleg Vera Beckers

Informationen zu französischen

Sprachdiplomen

Die Französischen Sprachdiplome DELF (Diplôme d'Etudes en Langue Française) und DALF (Diplôme Approfondi en Langue Française) werden vom Ministère de l'Education Nationale vergeben. Es sind standardisierte und in der ganzen Welt anerkannte, staatliche französische Sprachdiplome. Man kann sie in mehr als 125 Ländern erwerben. Sie werden vom französischen Centre International des Etudes Pédagogiques (C.I.E.P.) in Sèvres im Auftrag des Französischen Erziehungsministeriums entwickelt und können dort abgelegt werden, wo es französische Kulturinstitute gibt. Für NRW ist das Institut Français in Düsseldorf die koordinierende Institution.

Intention

DELF/DALF-Sprachdiplome richten sich an alle Personen mit nichtfranzösischer Nationalität, die aus beruflichen oder aus Neigungsgründen ihre Fremdsprachenkenntnisse nachweisen möchten oder müssen. Dabei wird kein Nachweis über die Vorbereitung oder ein vorhandenes Sprachniveau verlangt. A1, A2 und B1 überprüfen grundlegende Kenntnisse in Französisch und die kommunikativen Fähigkeiten in Situationen des Alltags. B 2 bescheinigt vertiefte Kenntnisse der französischen Sprache und allgemeine landeskundliche Kenntnisse. Bei C steht der schriftliche und mündliche Umgang mit aktuellen gesellschaftspolitischen Texten und Themen im Vordergrund; überprüft werden dabei die sprachlichen Fertigkeiten, die Voraussetzung sind, um ein wissenschaftliches Studium an einer französischsprachigen Hochschule oder Universität aufzunehmen sowie die Fähigkeit, die französische Sprache im beruflichen Kontext angemessen verwenden zu können. 

Diplom-/Zertifikatsstufen

Grundlage ist der vom Sprachenkomitee des Europarates erarbeitete Gemeinsame europäische Referenzrahmen (GeR), der in einer Stufenskala ein für alle Sprachen gültiges Instrument der Beschreibung sprachlicher Fähigkeiten und Fertigkeiten bereitstellt. Im Zuge der Anpassung der DELF-Prüfungen an  den GeR wurde eine neue Struktur erarbeitet, die seit Herbst 2005 gilt. Es werden DELF-Prüfungen zu jeder der sechs Niveaustufen des GeR angeboten: 

A Utilisateur élémentaire (Elementare Sprachverwendung)

A 1 Niveau introductif ou découverte (Breakthrough)   
    (ab 2. Lernjahr)

A 2 Niveau intermédiaire ou de survie (Waystage)
              (ab 3./4. Lernjahr)

B Utilisateur indépendant (Selbstständige Sprachverwendung)

B1 Niveau seuil (Threshold)



    (ca. 5. Lernjahr)

B2 Niveau avancé ou utilisateur indépendant (Vantage)


Jede dieser Diplomprüfungen überprüft die mündlichen und schriftlichen Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf unterschiedlichem Niveau. 

Mit jeder erfolgreich absolvierten DELF-Prüfung wird ein unabhängiges Diplom erworben, das lebenslange Gültigkeit hat. Eine Anmeldung zu jeder DELF-Prüfung kann unabhängig vom Erwerb vorheriger Diplome erfolgen. 

Prüfungstermin(e), Prüfungsorte, Prüfungsgebühren, Anmeldung

Die Prüfungen können einmal im Jahr ca. Mitte Januar bis Mitte Februar abgelegt werden; der Anmeldeschluss liegt in der Regel im vorausgehenden Oktober. Prüfungsorte sind für die mündliche Prüfung Düsseldorf und für die schriftliche Prüfung Krefeld. Schülerinnen und Schüler, die diese Prüfungen über eine Schule in NRW ablegen, bezahlen für A1 18,- €, für A2 35,-€ und für B1 40,-€. Diese Gebühren sind bei der Anmeldung zur Prüfung fällig. 

Die Anmeldung erfolgt für Schülerinnen und Schüler des Berufskollegs Vera Beckers über Frau Dr. Krassin oder Herrn Holtappels beim Institut Français in Düsseldorf !

Bewertung, Anerkennung, Gültigkeitsdauer

Die bei jeder Prüfungseinheit zu erreichende Höchstpunktzahl beträgt 100 (4 Teilbereiche à 25 Punkte) Die Prüfung gilt als bestanden, wenn insg. mind. 50 u. pro Teilbereich mind. 5 Punkte erreicht werden.

Die Diplome finden weltweit Anerkennung und gelten als Nachweis grundlegender Französischkenntnisse. Die Ergebnisse sind lebenslang gültig. An vielen Universitäten und Hochschulen, an denen oft Sprachnachweise auf den Niveaustufen B2 bzw. C1 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens gefordert werden, ersetzen die DELF-Diplome Spracheingangsprüfungen. 

Ergebnismitteilung

Die Korrektur der Prüfungsarbeiten wird von den französischen Kulturinstituten durchgeführt. Anschließend erfolgt die Gesamtbewertung der Prüfungsleistung und die Zuerkennung der erworbenen Zertifikate durch die Kulturabteilung der Französischen Botschaft. Die französischen Prüfungszentren senden die Ergebnisse und Prüfungsbescheinigungen an die beteiligten Schulen. Die Ausfertigung der Diplome erfolgt in der Prüfungszentrale in Paris. 

Anmeldezahlen und Erfolgsraten

Die Anmeldezahlen sind seit dem Beginn 1998 – 7 gemeldete Schüler - beständig angestiegen. Im Januar 2009 haben in NRW ca. 20.000 Schüler/innen von 810 Schulen an DELF-Prüfungen teilgenommen. 

Die Erfolgsrate bei den Prüfungen liegt im Durchschnitt bei 95 %. 

Quelle bzw. weitere Informationen und Aufgabenbeispiele unter www.schulministerium.nrw.de -> Suche: DELF, bzw. http://www.institut-francais.fr/-duesseldorf-zertifikate-.html; s. auch Aushang im BK V. Beckers – 3. Etage Neubau zwischen R. 305 u. 307
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